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Kurze Zusammenfassung:

In der Theorie ist die grundlegende Eigenschaft des Atomes und zwar die Teilung des ganzen Systems seiner 
elektronischen Niveaus und Unterniveaus auf zwei spiegelartig-symmetrische Systemgruppen festgelegt. 
Entgegengesetzte Zeichen der Projektionen summarischer Spins und der Spins des magnetischen Momentes sind 
charakteristisch für diese Gruppen.
Aufgrund dieses spiegelartig-symmetrischen Quantenmodells ist die Reihe der Charakteristiken der Atome, 
einschließlich für die noch nicht bekannten Elemente theoretisch festgelegt.

In diesem Buch wird die Hypothese zur theoretischen Begründung von Niedrigenergie (nicht nuklearen) 
Umwandlung von Elementen aufgezeigt, wie auch in den biologischen und geologischen Objekten des 
französischen Gelehrten Louis Kervran bereits experimentell gezeigt wurde.

Außerdem geht es um Transmutationen von Atomen unter der Einwirkung von elektromagnetischer Strahlung, wie 
sie durch andere Wissenschaftler untersucht wurde.

Zur Existenz von schwachenergetischen Transmutation gibt es keine eindeutige Meinung, da dies den 
allgemeingültigen Vorstellungen der meisten Wissenschaftler entgegen steht.

Dieses spiegelartig-symmetrische Quantenmodell des Atomes lässt die Möglichkeit der Existenz des Quasiatoms 
in der Natur zu. Durch die Existenz der Quasiatome können die Buchautoren den Mechanismus der 
schwachenergetischen Transmutation erklären. Das Quasiatom stellt die Vereinigung aus zwei oder mehreren 
Atomen dar und zeigt die Eigenschaften des gewöhnlichen Atoms.
Die Energie der Verbindung von Quasiatomen ist theoretisch bestimmt. Somit kann auch ein möglicher 
Mechanismus von Transmutationen der Atome in der Alchemie erklärt werden.

Es wird gezeigt, dass die Hypothese über die Möglichkeit der Existenz des Quasiatoms und des Quasikerns in 
Experimenten überprüft werden kann.

Das spiegelartig-symmetrische Quantenmodell des Atomes sowie der Nachweis der Existenz des Quasiatoms 
können ein Grund ein neues Herangehen in der Forschung werden, die Prozesse beschreibt, die in Atomen und 
Nanoobjekten auf molekularem Niveau geschehen.
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